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SPECIAL RÄDER & REIFEN

Der Statistik nach kommt es nur noch alle fünf bis sieben Jahre zu einer 
Reifenpanne. Dennoch lässt sich der Fall nicht ganz ausschließen und die 
Industrie hat verschiedene Reifensysteme mit Notlaufeigenschaften ent-
wickelt. Eine davon wird als sogenannte Runflat-Technologie bezeichnet 
und soll bei einem Reifenschaden die Weiterfahrt mit verminderter Ge-
schwindigkeit ermöglichen.

Bei Runflat-Reifen handelt es sich um die wohl nachhaltigste Lösung für 
Pneus mit Notlaufeigenschaften, denn selbst bei einem vollständigen 
Druckverlust verhindert eine Reifenkonstruktion mit verstärkten Seiten-
wänden das Abplatten des Pneus. Der Reifen rollt dadurch auch nach Luft-
verlust auf der Flanke weiter. Deshalb sprechen Fachleute auch von selbst-
tragenden Reifen. Unterstützt wird dieser Effekt durch Felgen mit einer 
speziellen Form des Felgenhorns, die EH2-Felgen (Extended Hump), die ein 
Abspringen des beschädigten Reifens von der Felge verhindern. Da Fahrer 
einen Druckverlust oder gar die Drucklosigkeit in den seltensten Fällen be-
merken, ist grundsätzlich ein Reifendruckkontrollsystem vorgeschrieben.
Jeder Autofahrer hat sicherlich schon einmal gehofft, dass bei strö-
mendem Regen auf der Autobahn dieses seltsame Abrollgeräusch nicht auf 

einen „Platten“ deutet. Zwar haben Reifendruckkontrollsysteme in den 
letzten Jahren hier gute Dienste geleistet, da sie den Druckverlust in den 
Pneus frühzeitig anzeigen, aber ein umgehender Werkstattbesuch oder der 
Radwechsel beziehungsweise die Reparatur an Ort und Stelle ist dadurch 
nicht gänzlich auszuschließen. Pneus mit der Runflat-Technologie bereiten 
diesen Bedenken ein Ende, denn sie erlauben eine Weiterfahrt mit einer 
Höchstgeschwindigkeit von üblicherweise 80 Stundenkilometer über eine 
Strecke von mindestens 80 Kilometer.

Zur Verbreitung der Technologie hat vor allem BMW beigetragen, da nach 
der serienmäßigen Einführung des Sicherheitssystems für den BMW Z8 im 
Jahr 2000 auch in weiteren Modellreihen Runflat-Reifen in den Serienstan-
dard erhoben wurden. Zum ersten Mal kam der selbsttragende Reifen aller-
dings schon 1997 auf der Chevrolet Corvette C5 vom Hersteller Goodyear zum 
Einsatz, damals unter der Bezeichnung „EMT“ für „Extended Mobility Tire“.

Nur Vorteile?
Nein, da diese Reifenkonstruktion derart stabil ist, erfordert die Verwen-
dung der selbsttragenden Reifen zwingend ein Reifendruckkontrollsys-

Platte Reifen ade?
Seit es Reifen gibt, überlegen 
Reifenhersteller, wie sich pan-
nensichere Pneus entwickeln 
lassen. Obwohl durch die ver-
pflichtende Ausrüstung mit 
Reifendruckkontrollsystemen 
und die permanente Verbes-
serung der Produkte viel ge-
tan wurde, um Reifenpannen 
der Vergangenheit angehören 
zu lassen, ist das Problem 
auch heute nicht vollständig 
gelöst. Was sich hinter der 
Runflat-Technologie versteckt 
und welche Vorteile sie bie-
tet, erläutert Flottenmanage-
ment in diesem Artikel.

Hersteller Bezeichnung Ausgewählte Modelle mit Runflat-Technologie

Continental SSR – Self Supporting Runflat Tire SportContact SSR, WinterContact SSR

Dunlop DSST  – Dunlop Self Supporting Technology SP Sport DSST, SP Winter Sport DSST

Falken RUNFLAT EUROWINTER RUNFLAT, ZIEX RUNFLAT

Goodyear ROF – Run On Flat Eagle ROF, Excellence ROF, Vector 4Seasons ROF

Hankook HRS – Hankook Runflat System I*cept eco2 HRS, Ventus S1 HRS

Kumho XRP – Extended Runflat Performance Ecsta XRP, WinterCraft XRP

Maxxis RFT – Run Flat Tire Victra RFT

Michelin ZP – Zero Pressure Alpin 5 ZP, Pilot Sport 4 ZP, Primacy ZP

Nexen URS – Ultra Runflat System N8000 URS

Nokian RunFlat Hakka Black 2 RunFlat, Powerproof RunFlat, WR A4 RunFlat, Weatherproof RunFlat, zLine RunFlat

Pirelli runflat Cinturato P7 runflat, P Zero runflat, W 210 SottoZero S2 runflat, Winter SottoZero 3 runflat

Vredestein VRFC – Vredestein RunFlat Component Wintrac Xtreme VRFC

Yokohama ZPS – Zero Pressure System Advan Sport ZPS, W.drive ZPS

Die hier orange gefärbten Seitenwandverstärkungen  
verhindern ein Abplatten des Reifen
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AUSGEWÄHLTE HERSTELLER FÜR RUNFLAT-REIFEN

Die ehrliche Wartungspauschale nach Herstellervorgaben

A.T.U bietet den Flottenkunden Transparenz, Effi zienz und Preiswürdigkeit durch die Wartungspauschale. Durch defi nierte Laufzeiten und Laufl eistungen verbessert sich die Kalkulier-
barkeit der Fuhrparkkosten. Neben diesen transparenten monatlichen Fixkosten profi tieren Fuhrparkleiter auch durch ein sofort realisierbares, erhebliches Einsparpotential.

Jetzt informieren unter +49 (0) 961 6318 6666

Inspektion und Wartung 
nach Herstellervorgaben

Prüfung nach den 
Unfallverhütungsvorschriften (UVV)

Verschleißbedingte Reparaturen WARTUNGSPAUSCHALE pro Monat1

z.B.  Audi A4 2.0 TDI ✓ ✓ ✓ € 16.50

(1) Vertragslaufzeit: 36 Monate/Gesamtlaufl eistung 60.000 km. Gilt für Fahrzeuge nicht älter als 6 Monate ab Erstzulassung. Preis zzgl. MwSt. Mtl. Rate enthält folgende Leistungen: Inspektion nach Herstellervorgaben, alle verschleißbedingten Wartungsarbeiten inkl. Material/Öl, welches A.T.U im Sortiment führt, HU/AU 
(Gilt nur für PKW bis 3,5 t, gilt nicht für vertiefte Prüfung gem. § 29 Abs. 1 StVZO i.V.m. Anlage VIIIa Nr. 2.2. Durchführung der Hauptuntersuchung durch eine amtlich anerkannte Prüf-Organisation. Durchführung der Abgasuntersuchung durch A.T.U), DGUV Vorschrift 70 Prüfung und europaweite Mobilitätsgarantie. Nähere 
Informationen erhalten Sie von Ihrem Ansprechpartner bei A.T.U. Alle Angebote erfolgen für die A.T.U Auto-Teile-Unger GmbH & Co. KG, Dr.-Kilian-Str. 11, 92637 Weiden und gelten für alle deutschen A.T.U-Filialen. Angebot gilt für Gewerbekunden von A.T.U Flottenmanagement. 

www.atu.de/fl otte
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tem, um einen eventuellen Luftdruckverlust anzuzeigen. Es 
besteht die Gefahr, dass ein Druckverlust zunächst unbemerkt 
bleibt. Denn auch ohne Luftdruck bleibt das Fahrzeug noch gut 
manövrierbar. Einlagen aus besonders hitzebeständigen Gummi-
mischungen in den Reifenseitenwänden verhindern, dass sich der 
drucklose Reifen walkend bis zum Reifenbrand erhitzt.

BMW spricht von einer problemlosen Weiterfahrt über eine Di-
stanz von 150 Kilometern bei 80 km/h in beladenem Zustand des 
Fahrzeugs. Ursprünglich war für Reifen mit Notlaufeigenschaften 
eine minimale Reichweite von 80 Kilometern bei 80 km/h er-
strebt. Mittlerweile ist die mögliche Laufstrecke bei Runflat-Rei-
fen und nicht ganz drucklosen Reifen sowie geringerer Beladung 
um ein Vielfaches höher.

Daneben bringt die verstärkte Seitenwand auch mehr Gewicht 
des einzelnen Reifens am Rad in Form ungefederter Massen auf 
die Waage. Bei Beschleunigungsvorgängen bedeutet dies einen 
höheren Energieaufwand, sprich Kraftstoffverbrauch. Demge-
genüber steht die Einsparung des Gewichts für Reifenreparatur-
set oder Ersatzrad. Gleichzeitig betonen Automobilhersteller, 
dass durch die Verwendung dieser Technologie auch das Kofferraumvo-
lumen steigt, da hier der Wegfall von Reserverad und Wagenheber bezie-
hungsweise Reifenreparaturset und Kompressor gegengerechnet wird.

Fahrer von Fahrzeugen mit Runflat-Reifen beklagen hingegen die gerin-
geren Dämpfungseigenschaften und den schlechteren Komfort gegenüber 
den Standardreifen, was durch die Konstruktion der verstärkten Seiten-
wand durchaus nachvollziehbar ist. Daneben wird oftmals die schwächere 
Rückmeldung der Pneus angeführt, was zugleich gegen einen Einsatz an 
Sport- und Rennboliden spricht. Dennoch sind die Reifenhersteller in den 
letzten Jahren sehr bemüht, eben diese Kritikpunkte zu verbessern. Des-
wegen bestehen für den ADAC keine Nachteile bis auf den etwa 20 Prozent 
höheren Preis.

Viele Bezeichnungen
Da es für die Kennzeichnung selbsttragender Reifen mit Notlaufeigen-
schaften bisher keine Norm gibt, sind für die gleiche Technologie mehrere 
Bezeichnungen im Umlauf. Die häufigste Bezeichnung für das Konstrukti-
onsprinzip mit verstärkten Seitenwänden ist „Run Flat Tire“ mit der Abkür-
zung RFT. Daneben existieren noch weitere Kürzel, die wir in einer Tabelle 
gemeinsam mit ausgewählten Reifenmodellen, die über diese Technologie 
verfügen, vorstellen. Dennoch wäre es an der Zeit, dass etwa die ETRTO (Eu-
ropäische Reifen- und Felgen-Sachverständigenorganisation) eine Verein-
heitlichung bei der Bezeichnung anstrebt.
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Bei Druckverlust fallen Standardreifen im Vergleich   
in sich zusammen, was auch zu Schäden an der Felge führen kann
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